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Parlamentarischer Vorstoss 
 

Vorstoss-Nr.: 075-2021 
Vorstossart: Interpellation 
Richtlinienmotion: ☐ 
Geschäftsnummer: 2021.RRGR.100 
  
Eingereicht am: 22.03.2021 
  
Fraktionsvorstoss: Nein 
Kommissionsvorstoss: Nein 
Eingereicht von: Feuz (Bern, SVP) (Sprecher/in) 

 
 

 Müller (Orvin, SVP) 
 
 

Weitere Unterschriften: 0 
  
Dringlichkeit verlangt: Nein 
Dringlichkeit gewährt:     
  
RRB-Nr.:  vom  
Direktion: Gesundheits-, Sozial- und Integrationsdirektion 
Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Kollateralschäden als Folge der Covid-Massnahmen im ersten Trimester 2021 

Die Covid-Massnahmen führen zu grossen Kollateralschäden. Insbesondere Jugendliche, Alleinstehende, 
aber auch Betagte und Kranke sowie deren Angehörige, die einander während Wochen nicht mehr sehen 
konnten, leiden sehr unter den verhängten Massnahmen. 

Den Interpellanten sind mehrere Fälle bekannt, bei denen demente Pflegeheiminsassen nach mehrwöchi-
gem erzwungenen Kontaktabbruch und nach Aufhebung der Besuchssperre ihre Angehörigen nicht mehr 
erkannten. Alkoholismus, Medikamenten- und Drogenmissbrauch nehmen zu. Auch die heute publizierte 
Kriminalitätsstatistik zeigt klar auf, dass die Fälle häuslicher Gewalt im vergangenen Jahr um mehr als 
einen Fünftel zugenommen haben. Die Interpellanten gehen ebenfalls davon aus, dass die Zahl der Kon-
kurse zunehmen wird. 

Der Regierungsrat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten: 

1. Haben Fälle von Alkoholismus, Medikamenten- und Drogenmissbrauch im ersten Trimester 2021 zu-
genommen? Wenn ja, um wie viel? 

2. Haben Einweisungen in psychiatrische Kliniken und Ambulatorien, fürsorgerische Unterbringungen, 
fürsorgerische Massnahmen bei Drogenmissbrauch im ersten Trimester 2021 zugenommen? Wenn 
ja, welche? Um wie viel? 

3. Haben psychiatrische Behandlungen im ersten Trimester 2021 zugenommen? Wenn ja, um wie viel? 

4. Haben Fälle häuslicher Gewalt im ersten Trimester 2021 weiter zugenommen? Wenn ja, um wie viel? 

5. Haben Konkurse im ersten Trimester 2021 zugenommen? Wenn ja, um wie viel? 

6. Gedenkt der Regierungsrat, dagegen Massnahmen zu ergreifen? Wenn ja, welche? Wenn nein, wa-
rum nicht? 
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Verteiler 
‒ Grosser Rat 


